
Edmund Mater, geboren 1945 im sibi-
rischen Dorf Nowo-Alexandrowka, Ge-
biet Omsk. Es war der Verbannungsort 
seiner Eltern, die man nach der Enteig-
nung ihres Besitzes aus einem ukrai-
nischen Dorf bei Nowgorod-Wolynsk 
nach Sibirien deportierte. Ab 1959 
lebte die Familie im Neulandgebiet in 
Kasachstan unter der Adresse: Sow-
chose Trofimowski, Kreis Katschirski, 
Gebiet Pawlodar. 
Nach Abschluss der Siebenklassen-
schule, 1962-1964, machte er die Be-
rufsausbildung als Mechaniker. 1965 

wurde er in die Sowjetarmee einberufen und leistete bis 1968 
seinen Dienst im Fernen Osten ab. 1977 wechselte er erneut den 
Wohnort und übersiedelte mit seiner Frau und zwei Söhnen in die 
Kleinstadt Issyk, die am Fuße des Alatau-Gebirges, im Süden Ka-
sachstans liegt. Schreibt Prosa und Gedichte.
Ehrenmitglied und Preisträger des nationalen Schriftstellerver-
bandes Kirgisiens.
In Deutschland lebt der Autor seit 1991.
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Diese 3 Bände sind eine Auswahl aus der acht-bändigen elektronischen Enzyklopädie: 10. bis 21. Jahr-
hundert, Band 1, A–G, Band 2 H-N, Band 3 O-Z.
Das Lexikon „Deutsche Autoren Russlands“ besteht aus drei Bänden und beinhaltet die von Edmund 
Mater im Zeitraum 1990-2024 gesammelten Informationen über 2000 deutschen Autoren, die in dem 
Russischen Reich und in den nachfolgenden Staaten der ehemaligen Sowjetunion geboren (oder ein-
gereist) sind und ihre Monografien, Beiträge und literarische Werke veröffentlicht haben.
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